
TIPPS UND LINKS 

Runder Tisch Sept. 2014 



Neue Ausbildung für Förderschüler: 

FACHPRAKTIKER Service in sozialen Einrichtungen  

- zweijährige Ausbildung z. B. in Krankenhäusern oder 

Seniorenheimen 

- Abschlussprüfung 

- IHK-anerkanntes Berufsbild 

 

 



Web-Tipps: 

 www.myhandicap.de 

Nützliche Infos und  

Links rund um das  

Thema Behinderung 

http://www.myhandicap.de/


Autismus – Homepage:  

ASPIE - NA UND 
www.chaoskatja1.npage.de (Katja Carstensen) 

Hintergründe nicht nur für Menschen mit Asperger-Autismus 

http://www.chaoskatja1.npage.de/


ELTERNTREFF „Intensive Behinderung“ 

 

 Montag, 27. Oktober,  

 19:00 Uhr 

 In den neuen Räumlichkeiten  

   des inklusion e.V. 
    50259 Pulheim-Brauweiler, 

 Von-Werth-Str. 2 



Berufswahlmesse 

2. Berufswahlmesse 

für Schüler mit 

Förderbedarf  

im Raum Bonn 

4.11.2014 

13 – 19 Uhr 



Naturschutz in Leichter Sprache 

 
 Viele Menschen mit geistiger Behinderung möchten mehr 

über Landschaften, Tiere und Pflanzen wissen; viele 
interessieren sich auch für Freiwilligeneinsätze in der Natur. 
Das Projekt „Ungehindert engagiert“, das EUROPARC 
Deutschland Anfang des Jahres gestartet hat, reagiert auf 
diesen Bedarf und verbindet Erwachsenenbildung und 
Stärkung des ehrenamtlichen Engagements von Menschen mit 
Behinderung im Naturschutz. In Kooperation mit der 
Bundesvereinigung Lebenshilfe und einigen lokalen 
Lebenshilfe- und Bethel-Einrichtungen sind im Projekt 
Themenhefte in Leichter Sprache zu drei unterschiedlichen 
Wasser-Lebensräumen entstanden. Weitere Infos und Bezug 
der Hefte unter www.ungehindert-engagiert.de. 

 

http://www.ungehindert-engagiert.de/
http://www.ungehindert-engagiert.de/
http://www.ungehindert-engagiert.de/


 Behinderung und Migration – Präsentation in 5 Sprachen 
 Die Präsentation „Behinderung und Migration – Hilfen für behinderte Menschen und 

ihre Angehörigen“ klärt Familien mit behinderten Kindern und Migrationshintergrund 
kurz und prägnant über ihre wichtigsten Rechte auf.  Sie eignet sich sowohl für 
mehrsprachige Vorträge über das deutsche Behindertenrecht als auch für 
persönliche Beratungsgespräche mit Migrantinnen und Migranten zum Beispiel in 
Frühförderstellen oder Einrichtungen der Behindertenhilfe. Die Präsentation ist in 
folgenden Sprachen verfügbar: 

 
•    Behinderung und Migration/deutsch 
•    Behinderung und Migration/türkisch 
•    Behinderung und Migration/russisch 
•    Behinderung und Migration/englisch 
•    Behinderung und Migration/französisch 

 Alles unter:  

http://www.bvkm.de/recht-und-politik/rechtsratgeber/behinderung-und-migration.html 

http://www.bvkm.de/fileadmin/web_data/Behinderung_und_Migration_deutsch_2014.pdf
http://www.bvkm.de/fileadmin/web_data/Behinderung_und_Migration_tuerkisch_2014.pdf
http://www.bvkm.de/fileadmin/web_data/Behinderung_und_Migration_tuerkisch_2014.pdf
http://www.bvkm.de/fileadmin/web_data/Behinderung_und_Migation_russisch_2014.pdf
http://www.bvkm.de/fileadmin/web_data/Behinderung_und_Migration_englisch_2014.pdf
http://www.bvkm.de/fileadmin/web_data/Behinderung_und_Migration_franzoesisch_2014.pdf


DACHDECKER WOLLTE ICH EH 

NICHT WERDEN 

 Amazon – Autorenpreis  Sieger 1. Runde:  

    Dachdecker wollte ich eh nicht werden von Raúl Aguayo-Krauthausen 
Raúl Aguayo-Krauthausen, 1980 in Peru geboren,  

 ist in Berlin aufgewachsen. Er hat «Osteogenesis  

 imperfecta», sogenannte Glasknochen, und sitzt  

 im Rollstuhl. Der 33-Jährige studierte Gesellschafts-  

 und Wirtschaftskommunikation und Design Thinking,  

 war Programmmanager beim RBB-Radiosender Fritz, 

  entwickelte eine Kampagne für den «Alternativen  

 Nobel Preis» und gründete 2004 den gemeinnützigen  

 Verein Sozialhelden e.V.. 2010 ging sein Projekt  

      wheelmap.org online, eine interaktive Landkarte für  

      rollstuhlgerechte Orte.  

 

 



Machen Sie mit! 

Ihr Thema beim 

nächsten Runden Tisch! 
 


